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Schallplatten. — 30. Mai 1956: Generalversammlung der Ortsgruppe. Anschließend
Vortrag von Frl. Dr. Elsy Leuzinger (Zürich), «Musik und Tänze aus Nigérien
(Westafrika)», anhand von Originaltonbändern und einem Farbfilm.

Die Veranstaltungen wurden alle gemeinsam mit der Ortsgruppe Zürich des Schweiz.
Musikpädagogischen Verbandes durchgeführt.

Die Mitarbeit der Schweiz am

«Répertoire International des Sources Musicales»

II.
Ein Vorbericht, der die bis zum 23. Juni 1956 geleistete Arbeit berücksichtigt, war
bereits im letzten Mitteilungsblatt der SMG (Nr. 25, Juli 1956) zu lesen. Über die
gesamte erste Arbeitsetappe, d. h. die Katalogisierung der in schweizerischen Bibliotheken

vorhandenen Sammeldrucke (SD) des 16., 17. und 18. Jahrhunderts, orientiert
ein weiterer Aufsatz des Unterzeichneten : «Die Schweiz und das Répertoire International

des Sources Musicales (RISM)», erschienen in den «Nachrichten der Vereinigung
schweizerischer Bibliothekare» (Jg. 32, Nr. 4, Bern 1956).

Ende Juni und anfangs Juli erfolgten noch Recherchen in folgenden Bibliotheken :

Herisau (Gemeindebibliothek), Zuoz (Gemeindearchiv), Chur (Kantonsbibliothek
Graubünden), Weesen (Bibliothek des Frauenklosters), Zürich (Zentralbibliothek, inkl.
Bibliothek der Allgemeinen Musikgesellschaft Zürich), Solothurn (Zentralbibliothek),
Beromünster (Stiftsbibliothek) und Baden (Historisches Museum). Am 21. Juli konnten

gegen 50 SD des 16. und 17. Jahrhunderts an das unter der Leitung von Dr. François
Lesure stehende Sekretariat des RISM (Bibliothèque Nationale, Paris) gemeldet werden.
Das Resultat der Katalogisierungsarbeit für die SD des 18. Jahrhunderts ist erst auf den

i.Januar 1957 fällig; dieser Teil der Enquête betrifft aus schweizerischen Bibliotheken
rund 100 Werke, welche zurzeit ebenfalls auf Zetteln registriert sind.

Demnächst werden auch die «Fontes artis musicae», das Fachorgan der Internationalen
Vereinigung der Musikbibliotheken, unter dem Titel «Musik-Sammeldrucke des 16.

und 17. Jahrhunderts in schweizerischen Bibliotheken», einen Beitrag des Verfassers
dieses Kurzberichtes veröffentlichen ; darin werden u. a. alle aufgefundenen SD in
Katalogform aufgeführt. Es ist ferner vorgesehen, in einem späteren Aufsatz in der gleichen
Zeitschrift auch die SD des 18. Jahrhunderts aus schweizerischen Bibliotheken
zusammenzustellen. Hans-Peter Schanzlin

Vorlestmgen an Schiveizer Universitäten

Abkürzungen: S Seminar, Pros Proseminar, CM Collegium musicum, Ue Übungen.

Angabe der Stundenzahl in Klammèrn.

Wintersemester 1956/57

Basel

Gastvorlesung PD Dr. Kurt von Fischer (Bern) : Die mehrstimmige Liedkunst des

14. Jahrhunderts in Frankreich und Italien (1) ; Bedeutung und Entwicklung der Varia-
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